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Jungen 13 Kreisklasse

TTC Karlsruhe-Neureut : TTC Forchheim 
Freitag, 13.10.2023, 18:00 Uhr

Müller und Ciumac bleiben gegen den TTC Forchheim 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC Forchheim hat der TTC Karlsruhe-Neureut am Freitag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Jungen 13 Kreisklasse gesammelt. Beim TTC
Forchheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 26:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Müller und Ciumac, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Müller / Pavlov
hatten ihre Gegner Gerstner / Xie beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Einen knappen Erfolg feierten Ciumac / Steding beim 8:11, 11:4, 11:6, 7:
11, 12:10 gegen Landhäußer / Rassler, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Ciumac / Steding mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte dann Maximilian Müller beim 11:9, 11:4, 11:5 gegen Sören Gerstner. Das Zwischenergebnis
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Mit 7:11, 13:11, 6:11, 5:11 verlor
hingegen Michael Pavlov seine Partie gegen Hao Finn Xie, in die Xie im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dagegen Luis Ciumac beim 3:
0 gegen Eva Landhäußer. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Luis Steding bei seiner 1:3-
Niederlage von Ben Rassler dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 4:2 ging
es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Mit 3:1 hatte Maximilian Müller im Doppel gegen
Hao Finn Xie, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Lange
umkämpft war derweil das Spiel zwischen Michael Pavlov und Sören Gerstner, ehe sich der Spieler
des TTC Karlsruhe-Neureut mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Auf
dem falschen Fuß erwischte Luis Ciumac seinen Gegner Ben Rassler beim überzeugenden Triumph
ohne Satzverlust. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 7:2. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Eva Landhäußer war am Nachbartisch der Gastgeber Luis Steding, konnte er am
Ende die Favoritin Landhäußer im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Karlsruhe-Neureut am 14.10.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SG Rüppurr, während der TTC Forchheim am 21.10.2023 gegen den VSV Büchig
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Müller / Pavlov 1:0, Ciumac / Steding 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, M. Pavlov 1:1, L. Ciumac 2:0, L. Steding 1:1 

 TTC Forchheim
Doppel: Gerstner / Xie 0:1, Landhäußer / Rassler 0:1 
Einzel: S. Gerstner 0:2, H. Xie 1:1, E. Landhäußer 0:2, B. Rassler 1:1


